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Bey
glucklichen Antrit des  DCCLie Jahres

wolte tDem Durchlauchtigſten Furſten und Herrn,

Herrn

 äh—C

Nelteſten regierenden Surſten zu Anhalt,
Hertzogen zu Sachſen, Engern und Weſtphalen, Grafen zu Aſtca

nien, Herrn zu Bernburg und Zerbſt c.

Hoch-Furſtl. Durchlauchtigkeit,
wie auch

Der Durchlauchtigſten Fürſtin undFrauen,

Grauen
Anna Friderica/

Furſtin zu Anhalt,
Hertzogin u Suchſen, Engern und Weſtphalen, Grafin zu
Aſtanien, Geborne ReichsGrafin von Promnitz, Frauen zu
Bernhurg und Zerbſt, Freyherrin der freyen Standes «Herr
ſchaft in Schleſien, zu Pieue, auf Sorau, Triebel und Naum

vurg, der. Herrſchaften Drehna, Vetſcho, Peters—
walde, Kutzdorf, Kreppelhof und

Janowitz, c.
mit

Dero gantzen Kogfurſt. Gauſe
in naehender TATATA

abſtatten.das Chor der reformirten Schuler.

IIDDéoéohCothen, gedruckt bey Johann Chriſtoph Schondorf F. H. B.
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uſen, auf? erweckt die Glieder,
Stumet Lhb üid Freudenlieder
GEGoDtt zu Ehren willig an!Laßt die Saiten tieblich klingen,

GO wuundbetrachtt vor alen Dinten;
Was Glhat an uns gethan?

geit.
Seeht, was er anuns gethant Ä  dint

Seine Allmachtshaud un
Hat unſre  Stadt und Land 4e

So gnadiglich beſchuhet,
a
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Daß ieder Unterthan in Ruhtund Frieden ſitzet.
Ja, was nochmehr! den Theureſten Auguſt,
len c. 4 17. 4nα l. A D i 1i

ſruuet ti C. 22Und Freude iſt?
Der Tag/und Nacht lufr u

Quue2eue

Daß die Gerechtigkeit und Ftiede muſſen
Sich ſtets die Hande kuſſen;
DEN hat er und Sein. Hohtß Haus,
Jn dem verwichnen Jahr..
Fur aller Gefahr
Geſund und wohl erhalten.

Muſen, auf! erwegt die Glieder,
Stimmet Lohbe unv Aprudenliederüß

 o o—

GOtt zu Eh  liig an
5 Recit.

ſich icht in Gnaden an,
Chor udn Schülern opfern

n

Du aber, theurer
Was DJz ein

und Liebe
Aus unverfalſchten Triebe
In ihrer Bruſt hervor gebracht,

DJR wohlgefallen.
Go.Td vwird ihr mattes Ach! auch gnadiglich erhoren,

Und in dem neuen Jahr Dein Wohlſeyn taglich mehren.
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